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Der Namensgeber des heutigen Rundwander-
weges um Schönenberg-Kübelberg und Gries 
lebte im späten 14. und frühen 15. Jahrhun-
dert. In der Zeit von 1390-1428 lässt sich ein 
ungefähres Bild des Gerin von Kübelberg, ei-
nem Angehörigen des Niederadels, und seiner 
Lebensumstände nachzeichnen. In einer gan-

zen Reihe von Urkunden taucht 
damals sein Name in verschiede-
nen Schreibweisen (Gerhin, Gey-
rin, Gerrin, Jeren usw.) auf. Sie ist 
eine Verkleinerungsform des ger-

manischen Personennamens Gero. Gerin von 
Kübelberg war selbst nicht mehr in der Kübel-
berger Burg ansässig. 1412 steht er als Burg-
mann des Grafen Philipp von Nassau auf der 
Hohenburg bei Homburg und als Burgmann 
des Lothringer Herzogs auf der Burg in Zwei-
brücken. Teilweise tritt er auch als Schieds-
mann bei Rechtsstreitigkeiten auf, was auf eine 
nicht unbedeutende Rolle in der Rangfolge der 
Lehensmänner schließen lässt. Aus dem Jahre 
1428 ist noch sein Siegel überliefert, das zwei 
Kübel zeigt. 
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